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Seltene	Erden	–	Von	der	Naturlyrik	zur	Umweltlyrik:	Schreiben	im	Anthropozän	(WS	2025/26)	
	

In	 dem	 zweitägigen	Workshop	 beschäftigen	 sich	 die	 Teilnehmenden	mit	 dem	Naturbegriff	 im	
Zeitalter	des	Anthropozän	und	reagieren	schreibend	mit	Kurztexten	und/oder	Gedichten	auf	die	
Veränderungen	 unserer	 Umwelt	 durch	 den	 Klimawandel.	 Ausgehend	 von	 Lektüren	
zeitgenössischer	Gedichte	zum	Thema	begeben	sich	die	Studierenden	auf	die	Suche	nach	ihrem	
persönlichen	 Zugang	 zur	 Natur	 und	 erforschen	 in	 eigenständigen	 Erkundungsgängen	 ihren	
Lebensraum.	 Dabei	 erhalten	 sie	 vielfältige	 methodische	 Impulse,	 unternehmen	 poetische	
Streifzüge	und	erproben	in	kurzen	Übungen	verschiedene	Techniken	des	Kreativen	Schreibens.	
Anschließend	 werden	 die	 entstandenen	 Texte	 auf	 freiwilliger	 Basis	 präsentiert	 und	 in	
gemeinsamen	Feedbackrunden	hinsichtlich	ihrer	literarischen	Gestaltung	reflektiert.	

Für	die	Teilnahme	am	Workshop	werden	Textproben	von	3	Gedichten	oder	Kurztexten	erbeten.	

	

Ziele	
- Erkunden	von	verschiedenen	Techniken	des	Kreatives	Schreibens		
- Zugänge	zu	Lyrik	entwickeln	und	poetische	Herangehensweisen	kennenlernen	
- Anwenden	von	Methoden	der	Textbesprechung	und	Textreflexion	

	
Kompetenzen	

- Erweitern	der	sprachlich-kommunikativen	Kompetenz	
- Anregen	der	künstlerisch-ästhetischen	Kompetenz	
- Vertiefen	der	literarisch-poetischen	Kompetenz	

	
Materialien	

- Reader	mit	Schreibübungen	werden	im	Workshop	bereitgestellt.	

	

Textproben	bitte	bis	zum	15.11.2025	per	Mail	an		

Ralf	Schönefelder:	info@lesezeichen-ev.de	

	


